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VADUZ – Aus dem Manager-Mo-
narchen von früher ist ein Bewah-
rer, Förderer und Mentor geworden. 
Ein Gespräch mit Fürst Hans-Adam 
II. über neue Technologien, Leader-
ship, Bildung, Monarchie – und 
übers Älterwerden.  

• Kornelia Pfeiffer

«Volksblatt»: Durchlaucht, «mit 66 
Jahren fängt das Leben an ...» –  
wieweit stimmen Sie in das Lied von 
Udo Jürgens ein?

S.D. Fürst Hans-Adam II. von 
Liechtenstein: Für mich fing das Le-
ben vor 66 Jahren und neun Monaten 
an. Viele Ideen, die ich jetzt verwirkli-
chen kann, hatte ich schon sehr früh.

Die da sind?
Ich beschäftige mich intensiv mit un-

serem Reissaatgut-Geschäft. Zudem 
setze ich mich mit der weiteren Ent-
wicklung der LGT Gruppe, den Fürst-
lichen Sammlungen und unseren Be-
trieben in Österreich auseinander. Sehr 
stark interessiere ich mich auch für 
neue Technologien. Nach wie vor be-
fasse ich mich auch mit dem Staatswe-
sen. Der Erbprinz zieht mich bei, wenn 
wichtige politische Entscheidungen an-
stehen. Was mich natürlich nach Veröf-
fentlichung meines Buches «Der Staat 
im dritten Jahrtausend» weiter fesselt, 
sind Fragen wie: Wohin läuft die Ent-
wicklung der Staaten weltweit? In wel-
che Richtung bewegt sich die Mensch-
heit im 21. Jahrhundert.

Habe viel darüber nach-
gedacht, wie Liechten-
stein überleben könnte

In 27 Jahren werden Dinge, die 
heute noch wie Fiktion klingen, 
selbstverständlich sein. Worum 
drehte sich die Welt vor 27 Jahren?

Damals stand die Frage im Mittel-
punkt, ob der Kalte Krieg in einen heis-
sen, möglicherweise mit Atomwaffen 
ausgetragenen Krieg umschlägt. Ich 
habe viel darüber nachgedacht, ob und 
wie Liechtenstein da überleben könnte. 
Zum Glück haben Reagan und Gor-
batschow ganz wesentlich dazu beige-
tragen, dass die Geschichte anders ver-
lief. Vorher hatte schon ein Zerset-
zungsprozess der Staaten begonnen ...

... das irritiert Sie?
Vom Mittelalter bis ins 19. Jahrhun-

dert fand ein Konzentrationsprozess 
statt: Grosse Staaten haben kleine Staa-
ten integriert. Dann begann ein Zerset-
zungsprozess: Zuerst zerfielen das 
Habsburger Reich und das Osmanische 
Reich, dann die Kolonialreiche und 
nach dem Kalten Krieg das Sowje-
tische Imperium und Jugoslawien. Die-
ser Prozess geht weiter. Für einen klei-
nen Staat ist das positiv – die Globali-
sierung hat die wirtschaftlichen Vo-
raussetzungen für uns verbessert. Für 
grosse Länder aber sind Dezentralisie-
rung und Reformen eine schwierige 
Aufgabe. Dies friedlich zu gestalten, 
ist eine der grossen Herausforderungen 
der nächsten Jahrzehnte. 

Das 21. Jahrhundert gilt als Jahr-
hundert schneller Veränderungen 
für alle Staaten dieser Erde. Kann 
ein kleines Land da Schritt halten?

Alexander Frick, der viel Mut wäh-
rend der Kriegszeit bewiesen hatte 

und danach Regierungschef wurde, 
hat darauf die richtige Antwort gege-
geben. Als ein ausländischer Politiker 
– ich glaube es war ein Deutscher – 
vor ungefähr 50 Jahren Liechtenstein 
besuchte und meinte, dass ein Klein-
staat wie Liechtenstein es in Zukunft 
schwer haben werde, gab ihm Alexan-
der Frick folgende Antwort: «Wissen 
Sie, bevor Sie Ihre Probleme über-
haupt erkennen, haben wir sie schon 
gelöst.»

Staat und Gesellschaft müssen sich 
ständig neuen Gegebenheiten an-
passen. Wo kann sich Liechtenstein 
modernisieren?

Bei der Bildung sehe ich den drin-
gendsten Handlungsbedarf. Wenn ich 
internationale Vergleiche heranziehe, 
so ist unser Ausbildungssystem nicht 
schlecht. Weltweit gesehen liegen wir 
aber nicht in der Spitzengruppe, dies 
gilt besonders, wenn ich das Preis-
Leistungsverhältnis betrachte. Das 
müssen wir jedoch sein, wollen wir 
weiterhin beim Pro-Kopf-Einkommen 
an der Spitze liegen. Dazu sollten wir 
uns von dem staatlichen Bildungssys-
tem verabschieden, zumal es auch so-
zial nicht wirklich gerecht ist. Die 
beste Alternative ist meiner Meinung 
nach ein System von Bildungskonten 
oder Bildungsgutscheinen. Diese Re-
formen sollten wir jetzt einleiten, denn 
Reformen im Bildungssystem wirken 
sich erst nach Jahrzehnten aus. 

Kern jeder Modernisierung ist eine 
Wissensgesellschaft. Wie wichtig ist 
ökonomische Allgemeinbildung?

Ohne wirtschaftliche Bildung ist die 
Welt heute nur schwer zu verstehen. In 
der Politik ist sie aber nicht weit ver-
breitet und selbst bei Leuten aus der 
Wirtschaft scheint oft der Durchblick 
zu fehlen. Ein Beispiel ist die Finanz-
krise. Mit mehr Wissen über Zusam-
menhänge hätten sich die Akteure si-
cher zum Teil vorsichtiger verhalten. 

Aus Business Schools selbst kommt 
mittlerweile Kritik: Man habe Stu-
denten beigebracht, wie sie sich zum 
Erfolg tricksen können. Was 
könnten Ausbilder aus der Wirt-
schaftskrise lernen?

Es wäre sehr wichtig, die histo-
rische Entwicklung in Überlegungen 
einzubeziehen. Immer wieder haben 
in der Vergangenheit ganz ähnliche 
Gründe zu Crashs geführt. Spekulati-
onsblasen sind ein wiederkehrendes 
Phänomen. Wer sich damit befasst 
weiss, dass Finanzinstitute relativ viel 
Eigenkapital brauchen, um solche Kri-
sen zu überstehen, und dass Bilanzen 
transparent sein müssen – was sie aber 
nicht sind. 

Man muss wissen, wann 
man mutig sein darf und 

wann man vorsichtig 
sein muss

Der Begriff des ehrbaren Kauf-
manns klingt ziemlich altmodisch. 
Wird er nun zum modernen Auf-
trag?

Ich glaube, dass der ehrbare Kauf-
mann, der meist auch langfristig ge-
dacht hat, nach der Wirtschaftskrise 
wieder an Bedeutung gewinnt. 

«Wenn Sie Herausforderungen mö-
gen, dann gibt es keine grossar-

tigere Zeit zu leben als heute.» Dies 
hat Lester Brown, ein einfluss-
reicher Umwelt-Denker, einmal ge-
sagt. Wie wichtig ist Mut?

Mut ist wichtig, aber Vorsicht auch. 
In der Politik ist es wie beim Bergstei-
gen. Man muss wissen, wann man 
mutig sein darf und wann man vor-
sichtig sein muss.

Oft geht es in der Politik um das 
Klein-Klein der tagespolitischen 
Debatte. Welche Rolle spielt Lea-
dership?

Der Mensch ist ein Herdentier und 
orientiert sich an Meinungsführern. 
Deshalb braucht es Leader, die den 
Mut, die Intelligenz und den Willen 
haben, voraus zu denken. Besonders 
in einer Demokratie braucht es zudem 
Überzeugungskraft. Das alles zu ver-
einen, ist nicht ganz einfach und 
scheint mir heute sehr viel schwie-
riger zu sein. Besonders in grossen 

Staaten kommen Politiker mit solchen 
Eigenschaften in der Regel nur in Kri-
sensituationen an die Regierung. 

Der normale Weg ist das Hinauf-
klettern auf der Karriereleiter. Dafür 
müssen Sie sehr anpassungsfähig sein 
und sich an Meinungsumfragen orien-
tieren. Das ist aber nicht Leadership. 
Dasselbe übrigens lässt sich auch in 
grossen Unternehmen beobachten. 
Diese sind daher selten innovativ. In-
novationen entstehen meistens in 
kleineren Unternehmen, wo Leader-
ship die Basis für den Erfolg ist.

Wachstum und Fortschritt – man-
che stilisieren es, manche verteufeln 
es. Gehen Nachhaltigkeit und Wohl-
stand zusammen?

Ja und zwar viel besser als Nachhal-
tigkeit und Armut. In den Entwick-
lungsländern leidet die Natur oft mehr 
als bei uns. Nachhaltigkeit ist kurz-
fristig in der Regel ein Luxus, und den 

kann sich eine wohlhabende Gesell-
schaft besser leisten.

Vor unserer eigenen Haustür hat 
sich vieles gebessert. Sie selbst ge-
hen aber noch weiter ...

... mich interessieren Möglichkeiten, 
in der Bauindustrie umweltgerechter 
zu produzieren. Schon lange beschäf-
tige ich mich mit Technologien, die in 
der Jungsteinzeit verwendet wurden. 
Angeregt durch einen Lehrer und Pio-
nier der liechtensteinischen Archäolo-
gie, David Beck, hat mich früh die Ar-
chäologie fasziniert. Seit einer Reise 
nach Ägypten während meiner Schul-
zeit ging mir die Frage nicht mehr aus 
dem Kopf, wie die Pyramiden gebaut 
wurden. 

Später habe ich Forschungspro-
jekte unterstützt. Der Wissenschaftler 
David Davidowitz konnte nachwei-
sen, dass die riesigen Steinblöcke der 
Jungsteinzeit gegossen wurden. Aus 

«Mut ist wichtig, «Mut ist wichtig, 
aber Vorsicht auch»aber Vorsicht auch»
Fürst Hans-Adam II. wird am Montag 66 – sein Engagement gilt der Welt von morgenFürst Hans-Adam II. wird am Montag 66 – sein Engagement gilt der Welt von morgen

Weitsichtig Landesfürst Hans-Adam II. 
im Interview mit «Volksblatt»-Wirtschaftsleiterin 
Kornelia Pfeiffer: «Viele Ideen, die ich jetzt ver-
wirklichen kann, hatte ich schon sehr früh.»
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einer Mischung aus Sand, Nil-
schlamm und Mineralien von der Si-
nai-Halbinsel wurde eine Art Kunst-
stein gefertigt. Seither bemühe ich 
mich, diese Technologie zu kommer-
zialisieren, da sie auch sehr viel we-
niger Energie verbraucht und um-
weltfreundlicher ist.

Für mich besteht 
zwischen Monarchie 

und Demokratie 
kein Widerspruch

Was ist mit Ihrem Unternehmen Ri-
ceTec in Texas, das Sie in die Kritik 
brachte?

Wer etwas Neues unternimmt, muss 
damit rechnen, dass er angegriffen 
wird, weil er die Position etablierter 
Interessensgruppen gefährdet. Im Be-

reich Pflanzenzucht ist es uns gelun-
gen, durch Kreuzungen ein Reissaat-
gut zu entwickeln, das höhere Erträge 
ermöglicht und qualitativ besser ist als 
herkömmliches Saatgut. Damit sind 
wir in den USA Marktführer, wo wir 
fast die Hälfte aller Reisflächen belie-
fern. Jetzt sind wir dabei, uns auf dem 
lateinamerikanischen Markt zu etab-
lieren – und in Indien. 

Die wirtschaftliche Seite ist aber 
nur ein Teil der Geschichte. Der ande-
re Teil ist unser Beitrag zur Sicherung 
der weltweiten Nahrungsmittelversor-
gung. Die Hälfte der Weltbevölkerung 
nimmt täglich mindestens eine Reis-
mahlzeit zu sich. Laut Schätzungen 
des International Rice Research Insti-
tute braucht es pro Jahr zusätzliche 
acht bis zehn Millionen Tonnen Reis. 
Mit modernen Methoden höhere Er-
träge zu fördern, hilft zudem, den ho-
hen Wasserverbrauch für den Reisan-
bau zu begrenzen.  

Weg von modernen Technologien. 
Auf die Frage, was noch Bestand 
hat, gibt die Boulevard-Presse mit 
Blick auf die Hochzeit im englischen 
Königshaus eine Antwort: die Mo-
narchie. Ist das nicht ganz schön 
vordemokratisch?

Jene Monarchien wurden wegge-
fegt, die sich der modernen Zeit nicht 
mehr anpassen konnten und den de-
mokratischen Zug verpasst haben. 
Für mich besteht zwischen Monar-
chie und Demokratie kein Wider-
spruch. Vergleichen Sie heute Repu-
bliken und Monarchien weltweit, so 
werden die meisten Republiken un-
demokratisch regiert, bei den Monar-
chien ist der Anteil der Demokratien 
viel höher. Das liechtensteinische 
Modell – eine demokratisch legiti-
mierte Monarchie, die es solange 
gibt, solange die Mehrheit des Volkes 
dies wünscht – ist ein zukunftsfä-
higes Modell. In einer gut funktionie-

renden Monarchie wird langfristig 
über Generationen gedacht, und das 
ist ein Wettbewerbsvorteil. 

Zurück zu Ihren 66 Jahren: An-
ders als über die Jugend gibt es 
keine Studie, in der sich nachlesen 
liesse, wann die «Alten» was dach-
ten ...

... ältere Menschen sind stärker ge-
prägt von Erfahrungen, direkt über ei-
genes Erleben und indirekt über die 
Entwicklungen der Weltgeschichte. 
Die ältere Generation heute hat im 
Vergleich zu früheren Generationen 
vermutlich auch mehr verinnerlicht, 
dass wir in einer Welt leben, die sich 
ständig verändert. Wir haben uns da-
ran gewöhnt und sind im besten Fall 
aufgeschlossener gegenüber neuen 
Ideen.

Was heisst für Sie «gut altern»?
Wenn man körperlich und geistig fit 

bleibt, ist das ein sehr schöner Le-
bensabschnitt. 

Ist man freier?
Vielleicht, denn man muss nichts 

mehr beweisen. Man hat einen Gross-
teil des Lebens hinter sich und muss 
sich nicht mehr fragen, wie der Le-
bensweg wohl aussehen wird. 

Und was würden Sie jungen Leuten 
mit auf den Weg geben?

Dass sie bis ins hohe Alter für neue 
Ideen zugänglich sein sollen. In einer 
sich ständig rasch verändernden globa-
lisierten Welt kommen Ideen auf uns 
zu, die zum Teil sehr innovativ sind. 
Für diese Ideen muss man offen sein, 
sie kritisch analysieren und die rich-
tigen Schlussfolgerungen ziehen. Dazu 
braucht es Mut, Weisheit, Vorsicht, 
Neugier und die Bereitschaft, immer 
wieder Neues zu lernen. Das dauert ein 
Leben lang und hört nie auf. 

FO
TO

 M
IC

H
AE

L 
ZA

N
GH

EL
LI

N
I


	Liechtensteiner Volksblatt_2011-02-12_p4
	Liechtensteiner Volksblatt_2011-02-12_p5


<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Oblique
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /Times-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /Courier-Oblique
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.16000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.16000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU ()
    /DEU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 822.047]
>> setpagedevice



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles false
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (None)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (Europe ISO Coated FOGRA27)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Off
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages false
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket true
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.1000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 524288
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize false
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Remove
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Oblique
    /Symbol
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /Times-Roman
    /ZapfDingbats
  ]
  /NeverEmbed [ true
    /Courier
    /Courier-Bold
    /Courier-BoldOblique
    /Courier-Oblique
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 150
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 200
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.16000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 150
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 200
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.16000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.76
    /HSamples [2 1 1 2] /VSamples [2 1 1 2]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 15
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects true
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /ENU ()
    /DEU ()
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName (sRGB IEC61966-2.1)
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements true
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [1200 1200]
  /PageSize [595.276 822.047]
>> setpagedevice


